P rOtOkOH der ersten Sitzung
des FSR Mathematik
im Wintersemester 2026/27

Datum: 12. Oktober 2026
Zeit:  16:21 -17:42 Uhr
Ort:  Fakultdtszimmer (1007), CIP

Anwesende Gewdhlte: Andreas Bagehorn, Max Etzold, Johann Klapper,
Hendrik Piischel, Nele Rojahn, Benita Stedtler
Anw. freie Mitarbeiter: Friedrich II.
Giaste:  Bluefoot, Lilou Glafs, Anne Kaufmann, Hannes
Knebelkamp, Max Krischeu, Nils Longard, Celine
Liinse, Niklas Menge, Jonas Anthony Miiller,
Hauke Rehr, Simeon Seidel, Johann Urbich
Sitzungsleitung: Andreas Bagehorn
Protokoll: ~Andreas Bagehorn

Tagesordnung:

TOP1 Postund Berichte

TOP 2  Feststellung der Beschlussfahigkeit

TOP 3  Beschluss der Tagesordnung

TOP 4 Wahl von Sprecher:in und Stellvertretung

TOP5 Wahl von Finanzverantwortlichen und Stellvertretern

TOP 6 Ernennung von freien Mitarbeitern
TOP 7 Ernennung von Verantwortlichen nach §11 der Satzung
TOP 8 Ernennung von Delegierten fiir externe Gremien
TOP 9 Vergangene Veranstaltungen
TOP 10 Zukiinftige Veranstaltungen
TOP 11  Sonstiges

Im Protokoll wird das generische Maskulinum benutzt.

Wir beginnen die Sitzung mit unserem BegriifSungsritual.

1.1 Post und Berichte

Alle nennenswerten Mails sind entweder ,,verjahrt” oder wurden bereits bearbeitet.
Es gibt einige Berichte:

e Berufungskommission Prof. Sauer (Benita, Max): Binnen 2 Wochen kénnen Lehrerfah-
rung bzgl. Sauer mit Benita und Max geteilt werden, um diese in den Bericht einflieflen
zu lassen

e Es gab ein Umlaufverfahren fiir die StET und diverse Anschaffungen. Dieses findet
man im[Anhang|-> Hierbei wurden ganz viele tolle Dinge angeschafft (auch von Bio-
info) —> Eine vorbereite Aufzdhlung folgt auf der ndachsten FMI-Kom

e StuRa-Konsti (Andreas):



— Es wurden 2 Vorstinde (Jan Haedicke, Salty Eisenhauer) gewahlt, ein Dritter
kommt hoffentlich demnéchst dazu

- Die Finanzverwaltung ist personell nahezu unverandert

- Es werden noch Leute fiir diverse Gremien gesucht —> Hierzu wird Andreas ggf.
nochmal etwas schreiben

1.2 Feststellung der Beschlussfahigkeit

Von 6 gewdhlten Mitglieder haben 0 ein ruhendes Mandat. Somit gibt es 6 stimmberech-
tigte Mitglieder. Die Beschlussfihigkeit ist gegeben ab 4 anwesenden stimmberechtigten
Mitgliedern. Es sind 6 stimmberechtige Mitglieder anwesend. Somit sind wir beschlussfa-
hig.

1.3 Beschluss der Tagesordnung

=

Post und Berichte

Feststellung der Beschlussfahigkeit

Beschluss der Tagesordnung

Wahl von Sprecher:in und Stellvertretung

Wahl von Finanzverantwortlichen und Stellvertretern
Ernennung Freier Mitarbeiter

Ernennung von Verantwortlichen gemafs §11 der Satzung

Ernennung von Delegierten fiir externe Gremien

v ® N ok » DN

Vergangene Veranstaltungen
9.1. StET
10. Zukiinftige Veranstaltungen
10.1. StET
10.2. KoMa
10.3. Skatabend
11. Sonstiges
11.1. Matrix

11.2. néchster Sitzungstermin

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik beschlieft die vorliegende Tages-
ordnung mit den vorliegenden Anderungen

Abstimmung: 6/0/ ot = angenommen

1.4 Wahl von Sprecher:in und Stellvertretung
Sprecher:in

Andreas stellt sich zur Wahl.



Wahl Sprecher:in:

Andreas: 6 Stimmen Nein: 0 Stimmen

Enthaltung: 0 Stimmen

= Damit ist Andreas als Sprecher gewdbhlt.

Andreas nimmt die Wahl an.

Stellvertretung

Benita stellt sich zur Wahl.

Wahl Stellvertretung Sprecher:in:

Benita: 6 Stimmen Nein: 0 Stimmen

Enthaltung: 0 Stimmen

= Damit ist Benita als stellv. Sprecherin gewahlt.

Benita nimmt die Wahl an.

1.5 Wahl von Finanzverantwortlichen und Stellvertretern

Finanzverantwortung

Johann und Nele stellen sich zur Wahl.

Wahl Finanzverantwortliche:

Johann: 6 Stimmen Nein: 0 Stimmen
Nele: 6 Stimmen Enthaltung: 0 Stimmen

= Damit sind Johann und Nele als Finanzverantwortliche gewahlt.

Johann und Nele nehmen die Wahl an.

Stellvertretung

Hendrik und Max stellen sich zur Wahl.

Wahl Stellvertretung Finanzverantwortliche:

Hendrik: 6 Stimmen Nein: 0 Stimmen
Max: 6 Stimmen Enthaltung: 0 Stimmen

= Damit sind Hendrik und Max als stellvertretende Finanzverantwort-

liche gewahlt.

Hendrik und Max nehmen die Wahl an.

Andreas freut sich, dass er keine Finanzverantwortung tibernehmen braucht :D

1.6 Ernennung von freien Mitarbeitern

e Andreas bittet darum, nicht wahrlos Leute vorzuschlagen, da ggf. auch Raumzugénge
daran hangen.

e Johann schlégt Felix vor, welcher heute leider nicht anwesend sein kann.



o Niklas schldgt sich selbst vor und meint, dass er auch wieder zu Sitzungen erscheint,
sollten diese nicht wieder dem FSR Info tibereinfallen —> Celine hinterfragt, inwiefern
es sinnig ist, Mitglieder anderer FSRe zu Freien Mitarbeitern zu ernennen —> Niklas
begriindet dies u.a. mit dem KlaVoWo, bei welchem er beratend zur Verfiigung steht.

e Johann U. bekundet Interesse an der Mitarbeit —> Benita schldgt vor, wie in der Ver-
gangenheit erstmal 2 Sitzungen oder so zu warten —> Es gibt keine Einwdnde. —>
Andreas schldgt vor, ihn dennoch bereits in den Verteiler aufzunehmen.

e Andreas merkt an, dass Uschi aufgrund der Zugange Kontakt mit ihm hatte und stellt
in den Raum, inwiefern das ganze eine Bewerbung fiir eine Freie Mitarbeiterschaft ist.
—> Es gibt Einwénde, dass jener abseits der StET nicht mehr viel mit der FSR-Arbeit zu
tun hat. —> Andreas merkt an, dass er zumindest im Rahmen der Website unterstiitzen
konnte —> Es wird sich gegen ihn ausgesprochen

e Jonas wird gefragt, ob sie Freie Mitarbeiterin sein mochte. —> Sie lehnt ab.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik ernennt Felix Zimmermann zu
seinem freien Mitarbeiter

Abstimmung: 6/0/ ot = angenommen

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik ernennt Niklas Menge zu sei-
nem freien Mitarbeiter

Abstimmung; 6/0/0" = angenommen

Niklas, Anne, Simeon und Jonas verlassen die Sitzung um 16:47.

1.7 Ernennung von Verantwortlichen nach §11 der Satzung
Dokumentation

o Andreas verweist auf die frisch geklarte Wiki-Frage und hofft, diese Legislatur endlich
reinstarten zu kénnen.

e Max kann sich auch vorstellen, da mitzuwirken.

e EHs wird darauf hingewiesen, dass natiirlich jeder angehalten ist, dass Wiki zu fiillen.
—> Es geht vielmehr darum, feste Ansprechpartner zu haben.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik richtet den Arbeitsbereich ,, Do-
kumentation” ein und ernennt Andreas Bagehorn und Maximilian Etzold zu
den Verantwortlichen in diesem Bereich.

Abstimmung; 6/0/0" = angenommen

Nils betritt die Sitzung um 16:50.

Gleichstellung

e Andreas fragt nach, inwiefern wir im Hinblick auf das Awareness-Konzept jetzt einen
Arbeitsbereich ,Gleichstellung” einrichten wollen.

e Benita und Lilou sprechen sich dafiir aus, auch in der Zwischenzeit, entsprechende
Verantwortlchkeiten zu haben, da noch unklar ist, wann es das Awareness-Konzept



geben wird und es auch hierbei wiinschenswert wire, wenn das Lilou nicht alleine
stemmem miisste.

e Benita wiirde das Ganze auch weiter machen —> Es finden sich keine weiteren Leute.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik richtet den Arbeitsbereich
,Gleichstellung” ein und ernennt Benita zu den Verantwortlichen in diesem Be-
reich.

Abstimmung: 6/0/ ot = angenommen

Lehrstuhlabende

o Der letzte Lehrstuhlabend liegt schon ein ganzes Weilchen zuriick, wir sind uns aber
einig, dass es mal wieder welche geben sollte.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik richtet den Arbeitsbereich ,Lehr-
stuhlabende” ein und ernennt Maximilan Etzold und Hendrik Piischel zu den
Verantwortlichen in diesem Bereich.

Abstimmung; 6/0/0" = angenommen

Plakate

o Nele stellt sich als offensichtliche Expertin fiir Plakate zur Verfiigung.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik richtet den Arbeitsbereich ,,Pla-
kate” ein und ernennt Nele Rojahn zu der Verantwortlichen in diesem Bereich.

Abstimmung: 6/0/ ot = angenommen

Post und Mails
e Andreas meint, dass er ohnehin regelméfsig die Mails checkt.

e Johann wiirde das Amt ebenso weiterfithren.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik richtet den Arbeitsbereich , Post
und Mails” ein und ernennt Johann Klapper und Andreas Bagehorn zu den Ver-
antwortlichen in diesem Bereich.

Abstimmung: 6/0/ ot = angenommen

Protokolle

e Andreas erkldrt sich bereit, das Protokoll weiter zu fithren —> Es wird jedoch noch
eine Stellvertretung benétigt.

e Max opfert sich auf, im Zweifelsfall die Mitschriften anzufertigen —> Beziiglich unse-
res Formates und Skripts verspricht Andreas vollumfangliche Hilfe.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik richtet den Arbeitsbereich ,Pro-
tokolle” ein und ernennt Andreas Bagehorn und max zu den Verantwortlichen
in diesem Bereich.

Abstimmung: 6/0/ ot = angenommen




Social Media

e Andreas spricht sich dafiir aus, die Website in eine gesonderte Verantwortung auszu-
gliedern.

e Nele meldet Interesse —> Da sie ohnehin Friedrichs Account verwaltet und die Plakat
designt, bietet sich das an

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik richtet den Arbeitsbereich ,So-
cial Media” ein und ernennt Johann Klapper und Nele Rojahn zu den Verant-
wortlichen in diesem Bereich.

Abstimmung: 6/0/ ot = angenommen

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik richtet den Arbeitsbereich ,,Web-
site” ein und ernennt Andreas Bagehorn zu dem Verantwortlichenn in diesem
Bereich.

Abstimmung: 6/0/0" = angenommen

Technik

e Andreas sieht nicht linger die Notwendigkeit in einem solchen Bereich, da es ent-
weder bereits in andere Verantwortungen (Website) fallt oder ohnehin bei den Infos
liegt

e Erwiinscht sich jedoch eine dedizierte Kalender-Verantwortung, da dies in der letzten
Legislatur nicht immer rund lief —> Nele erklért sich bereit.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik richtet den Arbeitsbereich ,,Ka-
lender” ein und ernennt Nele Rojahn zu der Verantwortlichen in diesem Bereich.

Abstimmung: 6/0/0" = angenommen

Weitere?

e Andreas mochte davon absehen, fiir Einzelveranstaltungen Arbeitsbereiche einzu-
richten, da sich die Orga erfahrungsgemas eh erst spéter ergibt.

e Max spricht FMI-Pullis an —> Celine erkldrt, dass Sam sich darum kiimmert, Hilfe
aber immer gerne gesehen —> aus oben genanntem Grund wird kein Arbeitsbereich
eingerichtet

e Ahnlich verhilt es sich mit ,Mathematik und dann?”, wo Benita die Federfiihrung
iibernommen hat und gerne Unterstiitzung bei der Referenti-Gewinnung in Anspruch
nimmt. —> Helen bietet beim kurzen Vorbeischauen ihre Hilfe an.

1.8 Ernennung von Delegierten fiir externe Gremien

1.8.1 Institutsrat Alle: Uberlegen, ob

e Da der iibliche Sitzungstermin den meisten zundchst ungtinstig erscheint, vertagen N 0 GRS e

wir den Vorschlag zunédchst, da bis zur Fak-Rat noch kurz Zeit ist. rat mochte.




1.8.2

1.8.3

1.8.4
°

Studienkommission

Benita, Hendrik und Max kénnen es sich vorstellen —> Wir freuen uns, dass auch
Lehramtler vertreten sind.

Da wir uns mit den anderen beiden FSRen abstimmen miissen, schieben wir das Gan-
ze auf die FMI-Kom

FSR-Kom

Es wird vorgeschlagen, die Liste aus dem letzten Jahr aufzugreifen und ggf. zu aktua-
lisieren.

Celine kritisiert, dass Bluefoot delegiert werden soll und mochte dies noch einmal in
ihren FSR tragen.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik entsendet Andreas Bagehorn, Jo-
hann Klapper, Benita Stedtler, Hendrik Piischel, Maximilian Etzold, Nele Ro-
jahn, Friedrich 1., Fri(e)da, Bluefoot und Niklas Menge in dieser Reihenfolge
als Delegierte in die FSR-Kom.

Abstimmung: 6/0/ ot = angenommen

Lehramtsrat
Max K. erkért, dass das Gremium seines Wissens nach lange nicht getagt hat.

Fiir den Fall der Fille soll dennoch eine Pro-Forma-Delegation ernannt werden.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik entsendet Hendrik Piischel, Ma-
ximilian Etzold und Nele Rojahn als Delegierte in den Lehramtsrat.

Abstimmung: 6/0/0" = angenommen

1.8.5 FMI-Kom

Wihrend an sich relativ frei die Leute in die FMI-Kom gehen kénnen, wére es zwecks
Terminfindung schon, gewisse ,,Hauptdelegierte” zu haben.

Celine weist auf den fehlenden Platz im Biiro hin, weshalb es wiinschenswert wire,
wenn einzelne FSRe nicht mit zu vielen Leuten vertreten sind —> Dies hilft auch bei
dem Meinungsaustausch.

Andreas und Nele erkldren sich bereit. Benita hat an sich auch Interesse, wiirde aber
aus obigen Griinden zunéchst erstmal nicht offiziell delegiert werden.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik entsendet Andreas Bagehorn
und Nele Rojahn als Delegierte in die FMI-Kom.

Abstimmung: 6/0/ ot = angenommen

1.8.6 Institutsgespriche

Auch diese Legislatur sollen wieder zwei Gesprache (vorweihnachtlich und nachos-
terlich) stattfinden



e Von einer allgemein Delegation wollen wir aber absehen, da es sich meist ohnehin
anhand des Termins ergibt.

1.9 Vergangene Veranstaltungen
1.9.1 StET

e Andreas wiirde aus Zeitgriinden die Nachbesprechung auf nédchste Sitzung vertagen,
da die StET ohnehin noch einmal besprochen werden

e Benita erinnert daran, dass die VOMs ungefdhre Teilnehmerzahlen fiir die Statistik
notieren sollten.

1.10 Zukiinftige Veranstaltungen
1.10.1 StET
e Sind in vollem Gange

e Bei der Stadt-Rallye wird das Grillen nicht auf der Landfeste stattfinden (auf Uschis
Wunsch) —> Beim Abbau werden entsprechend Helfer benétigt

28.10. - 01.11.2026:
1.10.2 KoMa Kola

e Andreas und Nele sind mittlerweile angemeldet.

e Da die nidchste Kom-Sitzung erst im November stattfindet, soll wieder eine Dummy-
FSR-Mittelfreigabe gemacht werden.

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik beschliefSt die Mittelfreigabe M-
MATH-011-2026_27 KoMa 95 - Diisseldorf in Héhe von 160€.

Abstimmung; 6/0/0" = angenommen

Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik beschliefst, eine Mittelfreigabe
fiir die KoMa 95 - Diisseldorf bei der FSR-Kom zu stellen.

Abstimmung: 6/0/ ot = angenommen

1.10.3 Skat-Abend

e Felix mochte gerne wieder mit Skat-Abenden starten und schldgt den 28.10. vor —>
Wir finden den Termin gut

e Es gibt die Frage seinerseits, ob es eine Art Einsteiger-Veranstaltung zum Erlernen
des Spiels geben soll —> Wir finden auch diese Idee sehr gut und hoffen, so weitere
Teilnehmende fiir zukiinftige Turniere gewinnen zu kénnen.

1.11 Sonstiges

Max K. verlisst die Sitzung um 17:30.

1.11.1 Matrix

1. Matrix ist ein dezentraler Messagerdienst —> Die Uni hat hierbei einen eigenen Server
aufgesetzt, den alle Studis einfach nutzen konnen (chat.uni-jena.de)



2. Dieser wird bereits vom FSR Info, den FMI FSRen insgesamt, dem FSR der PAF und
dem StuRa, sowie seiner Verwaltung genutzt —> Andreas mochte, dass auch wir dar-
auf umsteigen

3. Vor Jahren gab es bereits den Versuch der Migration, welcher jedoch scheiterte —> An-
dreas erkldrt sich bereit, eine kleine Einfithrung zu geben und bei jeglichen Problemen
mit Rat und Tat zur Seite zu stehen

4. Erbetont die Vorteile: Die Daten liegen auf Uni-eigener Infrastruktur, Leute die Diens-
te wie WA nicht nutzen, kénnen reguldr am Geschehen teilnehmen und eine Trennung
zwischen Privatem und Gremientétigkeit wird vereinfacht

5. Nele unterstiitzt den Gedanken und Hendrik begriifit insbesondere den Trennungs-
gedanken.

6. Es kommt die Sorge auf, ob ein Umstieg nicht eine zusitzliche Hiirde fiir neue Mitglie-
der darstellen wiirde —> Falls jemand WA nicht nutzt, ist die Hiirde an dieser Stelle
deutlich grofier, da ein Matrix-Account fiir jegliche Studierende existiert. —> Johann
U. bestétigt als Musterbeispiel, dass es in der Tat sehr simpel scheint.

Beschlusstext: Der FSR beschliefit, zur internen Kommunikatione einen eige-
nen Raum auf dem Uni-internen Matrix zu nutzen

Abstimmung: 6/0/0" = angenommen

Sonstiges?
e Felix nimmt aus der Ferne die Wahl an.

o Lilou erkldrt, dass das Awareness-Konzept weiter in Arbeit ist und auf einer der wei-
teren Sitzungen noch einmal thematisiert werden wird.

1.11.2 néchster Sitzungstermin

Andreas: Sitzungs-

e Andreas wird eine Umfrage fiir den neuen Sitzungstermin erstellen —> Er préferiert
umfrage erstellen

Mittwoch 16 Uhr.
Andreas Bagehorn Andreas Bagehorn
Protokollfithrung Sitzungsleitung

+]a—S’rimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen.



@@. ‘ Fachschaftsrat
Mathematik

Beschlussprotokoll
Umlaufverfahren: StET 2026

Vom 07.09.2026 bis 16.09.2026 wurde ein Umlaufverfahren zu folgendem Beschlusstext durchgefiihrt:

Der Fachschaftsrat Mathematik beschliefit, sich der M-INFO-007-2026_27 StET WS 26/27 mit einem
Anteil von 2/5 bis zu einem Betrag in Hohe von maximal 2627€ anzuschlieflen.

An der Abstimmung haben Andreas Bagehorn, Johann Klapper, Max Krischeu, Hendrik Piischel, Benita
Stedtler und Michelle Weise-Seidelmann teilgenommen.
Der Beschluss ist mit dem Ergebnis 6/0/0 (Ja/Nein/Enthaltung) angenommen.

Umlaufverfahren: Anschaffungen

Vom 07.09.2026 bis 16.09.2026 wurde ein Umlaufverfahren zu folgendem Beschlusstext durchgefiihrt:

Der Fachschaftsrat Mathematik beschliefst die Mittelfreigabe M-MATH-010-2026_27 Anschaffungen
in Hohe von 500€.

An der Abstimmung haben Andreas Bagehorn, Johann Klapper, Max Krischeu, Hendrik Piischel, Benita
Stedtler und Michelle Weise-Seidelmann teilgenommen.
Der Beschluss ist mit dem Ergebnis 6/0/0 (Ja/Nein/Enthaltung) angenommen.

A bogh

Andreas Bagehorn Jena, den 19.09.2026
Sprecher FSR, Mathematik



Finanzplan
KoMa 95 - Duisseldorf

Einnahmen
Quelle Betrag /| € | Stiickzahl |Stiickpreis | € Anmerkung(en)
FSR Mathe 160,00
Summe: 160,00
Ausgaben
Posten Betrag | € | Stiickzahl | Stiickpreis | € Anmerkung(en)
Teilnehmerbeitrage 60,00 2 30,00
Reisekosten 100,00 85,73€ + ggf. Preiserh6hung
Summe: 160,00
Differenz: 0,00




Finanzplan
KoMa 95 - Duisseldorf

Einnahmen
Quelle Betrag /| € | Stiickzahl |Stiickpreis | € Anmerkung(en)
FSR-Kom 160,00
Summe: 160,00
Ausgaben
Posten Betrag | € | Stiickzahl | Stiickpreis | € Anmerkung(en)
Teilnehmerbeitrage 60,00 2 30,00
Reisekosten 100,00 85,73€ + ggf. Preiserh6hung
Summe: 160,00
Differenz: 0,00




	Protokoll der Sitzung vom 12. Oktober 2026
	Post und Berichte
	Feststellung der Beschlussfähigkeit
	Beschluss der Tagesordnung
	Wahl von Sprecher:in und Stellvertretung
	Wahl von Finanzverantwortlichen und Stellvertretern
	Ernennung von freien Mitarbeitern
	Ernennung von Verantwortlichen nach §11 der Satzung
	Ernennung von Delegierten für externe Gremien
	Institutsrat
	Studienkommission
	FSR-Kom
	Lehramtsrat
	FMI-Kom
	Institutsgespräche

	Vergangene Veranstaltungen
	StET

	Zukünftige Veranstaltungen
	StET
	KoMa
	Skat-Abend

	Sonstiges
	Matrix
	nächster Sitzungstermin



